
 

  

Ein milder Blick auf aggressives Verhalten in der Schule 

Traumasensibles und bindungsorientiertes Handeln 

in der Haltung der Neuen Autorität 

Für Leitungen, Lehrende und Fachkräfte,  

die mit Menschen in Organisationen, Systemen, Einrichtungen, Verbänden arbeiten  

 

Wie oft erleben wir uns selbst wütend, entsetzt, ängstlich, aufgelöst,  

wenn uns aggressives Verhalten begegnet! 

Wissen über Ursachen und Dynamiken von aggressiven Verhalten bei Personen,  

die Traumatisierungen erlebten,  

schützt und unterstützt in unsere beharrliche Beziehungsgestaltung und  

erleichtert professionelle traumasensible, bindungsorientierte Arbeit im Alltag.  

Wir bieten Einblick in  

- Neurokognition bzw. Neurobiologie, 

- Trauma und Traumatisierungen im Zusammenhang mit  

- Grundlagen der Bindungstheorie und 

- praktische Umsetzungsoptionen des pädagogischen Handelns auf eben diesen Grundlagen. 

Auch wird eine Auseinandersetzung mit Selbstfürsorge, eigenen Triggern und Ressourcen der 

professionell Handelnden angeregt.  

Dieses Fachseminar ist mit Fachinput, Gespräch, Austausch, Diskussion und Einfühlen gestaltet.   

 

Literatur unter nais-bielefeld.de/Literatur 
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Termin:  

Freitag, 20.11.2026 von 9.00Uhr – 15.30 Uhr  

Seminarort:  
Haus Wellensiek, Wellensiek 108a, 33619 Bielefeld (Änderungen vorbehalten) 

Seminarleitung:  
Ines Schiermeyer-Reichl und / oder Lena Hollmann 

Zielgruppe: 

Lehr-, Fach- und Leitungskräfte in menschlichen Berufskontexten 

Kosten:  

Frühbuchungen bis einschl. 04.09.2026: 155,00€ 

05.09.-19.11.2026: 175,00€  

Anmeldung unter: www.nais-bielefeld.de/#veranstaltung (Link und QR) 

Das Seminar findet ab einer TeilnehmerInnenzahl von 10 Personen statt. 

Im Krankheitsfall der Moderatorin werden Ersatztermine angeboten.  

Schiermeyer-Reichl, Ines (2025, 1. Aufl.):  
Neue Autorität - neue Perspektiven: Zentrales Wissen über Neurobiologie, Bindung und Scham.   
Hamburg: Persen Verlag, Bergedorfer Grundsteine Schulalltag 
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